
 

 
Pfarreirat 

4. Sitzung des Pfarreirats (PfR) Heilig Geist an der Bergstaße 

Datum: 3. September 2025, Uhrzeit: 20:05 – 21:45 Uhr 

Teilnehmer: s. Anhang 
 

Top Inhalt Anmerkung 
1. Eröffnung und Geistiger Impuls: Vorsitzender Jürgen Heidemann 

eröffnet die Sitzung um 20:05 und begrüßt alle Anwesenden. Einladung 
mit Tagesordnung und Unterlagen ergingen fristgemäß. 

 

2. Beschlussfähigkeit wird festgestellt. Protokoll der 3. Sitzung wird 
genehmigt. Begrüßung und Vorstellung des neuen Pfarreiratsmitglieds 
Franziskanerpater Sales Kurcon. 

 

3. Vorstellung Arbeitsgruppe Vision (Gastreferenten: Richard Hartmann und 
Alfred Dasbach) 
Pastoralraumkonferenz hatte die AG schon vorher beauftragt und es 
fanden 12 Treffen mit über 10 AG Teilnehmern statt. 
Ausgehend vom Leitbild wurden Bausteine erarbeitet, die zur weiteren 
Klärung der Vision genutzt werden können. Diese Bausteine basieren auf 
drei theologischen Prioritäten: 

 Wir richten uns an alle Menschen, nicht nur diejenigen die in der 
Kirche verwurzelt sind. 

 Wir wollen hinhören und die Bedürfnisse der Menschen hören 
 Wir wollen Talente und Ressourcen der Menschen erkennen und 

diese motivieren, sich einzubringen. 
In diesem Geist wurden 19 Interviews (divers, Intention: Menschen 
interviewen, die am Puls der Stadt sind) sowie eine Onlineumfrage (100 
Teilnehmer) mit einem standardisierten Fragebogen durchgeführt, die 
über 400 individuelle Beiträge erbracht haben. Die junge Generation war 
leider unterrepräsentiert, aber es gibt klare Ergebnisse: 

 Begegnung und Zuwendung 
 Werte und Orientierung 
 Sichtbarkeit und Öffentlichkeit 
 Kinder & Jugendliche 

Interviews mit einigen Kindern und Jugendlichen könnten hilfreich sein. 
 

Vorschlag nächste Schritte: Ein Workshop (Kreis der Teilnehmer offen, 
externer Moderator) zu Themen 

 genauer hinschauen, hinhören 
 was interessiert mich und wo habe ich Ressourcen 
 welche Projekte und wie kommunizieren wir das 

Die Arbeitsgruppe bittet den Pfarreirat, die Ergebnisse selber im Detail zu 
erkunden und bis Dezember 2025 zu nächsten Schritten zu entscheiden. 

 

4. Beschluss des Institutionelles Schutzkonzepts (ISK) 
ISK wurde schon in Phase 2 (noch als Pastoralraum) vorgelegt und 
entschieden. Nun vorgelegt um nochmals als Pfarrei zu bestätigen. 
Der Pfarreirat macht eine Wimmelbild-Übung zum Erkennen von 
Grenzüberschreitungen, Ausgrenzungen etc.. Viele Situationen sind auch 

 



 

 kontextabhängig (Beispiel Chorproben, die nicht von 2 Erwachsenen 
betreut werden können) oder auch schlicht unklar, daher gilt als erste 
Maßnahme: Hinschauen. 
Alle Hauptamtlichen und Ehrenamtlichen sollten als Qualitätsstandard 
eine Schulung machen. (Ideal wäre die Intensivschulung). 
Schulungsteilnahme wird nachgehalten. Bei beständiger Weigerung 
können Ämter, Dienste nicht mehr ausgeübt werden. 

 Für vormals Betroffene, die als Ehrenamtliche tätig sind soll es 
eine separate Ansprechperson geben. 

 „Sag’s mir“ Boxen werden in allen Gemeinden prominent und 
leicht zugänglich aufgehängt werden. Und idealerweise findet sich 
eine Person pro Gemeinde als Ansprechpartner. 

Pfarreirat stimmt einstimmig für das ISK. 

 

5. Umgang mit Anmerkungen zum Gallery Walk: Priorisierung 
 Interessierte für das Themenfeld Liturgie können sich beim 

Vorstand melden.  
 Projektgruppe Ehrenamt muss u.U. neu belebt werden 
 Fachteam Öffentlichkeitsarbeit braucht Mitarbeitende, um das 

existierende Konzept zur Öffentlichkeitsarbeit umzusetzen. Philip 
Matthes meldet sich. Alle Pfarreiratsmitglieder sind 
aufgerufen,weitere Menschen anzusprechen. 

 

6. Sachstand Freiraum St. Laurentius 
Caritas und Pfarrei haben ein Projekt zur Quartiers-/Gemeinwesenarbeit 
in Bensheim-West angestoßen. 
Um mit Menschen ins Gespräch zu kommen und Bedarfe zu ermitteln 
wird am 18. Oktober ein Fest unter dem Motto: Du, Ich, Alle, Ein Platz in 
der Weststadt stattfinden. um möglichst viele Leute zu erreichen und die 
Bedarfe abzufragen. Die Vorbereitungen sind angelaufen und weitere 
Helfer sind herzlich willkommen. Bitte an 
Sabine Eberle wenden. 

 

7. Verschiedenes 
Kirchenverwaltungsrat (KVR): 

 Wirtschaftsplan ist zum Haushalt 2025 geworden. 
 Musikassistentenstelle ist besetzt mit Sven Hanagarth 
 28.11.2025: „Danke schön“ Abend für alle Ehrenamtlichen 
 28.02.2025: Klausurtag von Pfarreirat und Mitgliedern der    
       Gemeindeausschüsse von 9 - 13 Uhr 

Kirche im Wandel:        Ausstellung in Seeheim 
Pilotkonzept wird für einen pfarreiweiten Willkommensempfang an 2 
Terminen pro Jahr wir erarbeitet (Initiative aus StL Gemeinde (Claudia 
Aßhauer ist hier federführend). 

 

10. Nächste Termine: 20.10.2025  

11. Segen – Sitzung wird um 21:45 geschlossen  

Protokoll: Philip Matthes Für den Vorstand: Jürgen Heidemann 
 


